
Guten Morgen Rübenach und Virane,



danke für eure Kommentare.



"Wenn ich aber eine Erzählung lese, in der an einem Montag Morgen die Schüler der ersten Klasse in
einem Kreis sitzen und darüber sprechen sollen, was sie am Wochenende erlebt haben und dann ein
Mädchen genau diese Sätze sagt, dann funktioniert dieser Text auf einmal völlig anders."



ja, das kann ich nachvollziehen. So ungefähr war es auch gedacht.



Dies sollten ja auch die Gedanken sein, die sich das Mädchen bezüglich des Erlebten macht. Um ihren Vater,
den Täter, in Schutz zu nehmen, hat sie sich die "Geschichte" mit dem Bienenkönig ausgedacht,
der sich an ihr bedienen muss, um dem Bienenvol das Überleben zu sichern. 





" Ich weiß, dass es unendlich schwierig ist, solche Geschichten zu schreiben. Aber ich weiß auch, dass
die Welt solche Geschichten braucht. Wenn sie gut geschrieben sind. "



DAmit hast du sicher recht, solche Geschichten sind wichtig.

Ich werde mich nochmal daran versuchen und etwas deutlicher werden.



Lg MArie

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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